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Behandlung im Stadtvorstand gem. § 58 (3) S. 2 i. V. m. 47 (1) S. 2 Nr. 1 GemO am 12.11.2019 
 
Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 
Arbeitsgruppe Kindertagesbetreuung des Jugend-
hilfeausschusses 

Vorberatung 27.11.2019 Ö 

Jugendhilfeausschuss Vorberatung 05.12.2019 Ö 

Ortsbeirat Mainz-Drais Anhörung 05.12.2019 Ö 

Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen Vorberatung 10.12.2019 Ö 
Stadtrat Entscheidung 18.12.2019 Ö 
 
Betreff: 
Weiternutzung der frei werdenden Räumlichkeiten der Bestandskita Drais, Marc-Chagall-Str. 43 
 
 
Dem Oberbürgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen 
 
Mainz, 04.11.2019 
 
gez. Lensch 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter 
 
Mainz, 13.11.2019 
 
gez. Ebling 
 
Michael Ebling 
Oberbürgermeister 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat beschließt, nach Vorberatung bzw. Anhörung durch die o.g. Gremien: 
 

 die Weiternutzung der frei werdenden Räumlichkeiten der Bestandskita Drais, Marc-
Chagall-Str. 43 und Neueinrichtung einer dort übergangsweise untergebrachten zweigrup-
pigen Kita, sowie 

 die zusätzliche Mittelbereitstellung für die Ausstattung der Räumlichkeiten in 2020 in Hö-
he von insgesamt 86.000,00 € beim Projekt 7.000992.  
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Problembeschreibung / Begründung: 
 
1. Sachverhalt 
2. Lösung 
3. Alternativen 
4. Analyse und Bewertung geschlechtsspezifischer Folgen 
5. Finanzierung 
 
 
Zu 1: 
 
In Drais wurde eine Interims-Kita mit erweiterten Betreuungskapazitäten eröffnet. Am Standort 
Marc-Chagall-Str. Nr. 43 soll mittelfristig ein vergrößerter Ersatzneubau entstehen.  
 
Da die Gebäudewirtschaft Mainz (GWM) derzeit prioritär mit der Errichtung von anderen Kita-
Neubauten befasst ist, wird mit einer Fertigstellung des o.g. Ersatzneubaus lt. aktueller Kitabe-
darfsplanung allerdings nicht vor 2023 gerechnet.  
 
Mit Beginn des Kindergartenjahres 2019/2020 werden noch 24 Kinder in der Bestandskita be-
treut. Auf Grundlage der unter der Elternschaft durchgeführten Umfrage werden die dort betreuten 
Kinder größtenteils in die Interims-Kita Drais wechseln, so dass ein Großteil des Gebäudes frei 
werden wird. 
 
 
Zu 2: 
 
Es wird vorgeschlagen, am Standort Marc-Chagall-Str. Nr. 43 übergangsweise eine zweigruppige 
Kita mit folgendem Betreuungsangebot einzurichten und damit auch Kinder aus benachbarten 
Stadtteilen aufzunehmen: 
 

 zwei geöffnete Kindergartengruppen mit je 22 Plätzen, davon je sechs Plätze bzw. insge-
samt 12 Plätze für zweijährige Kinder. 

 
Die Interims-Kita unterhält damit insgesamt 44 Plätze. Alle Plätze sollen als Ganzzeitplätze aus-
gewiesen werden. 
 
Die Einrichtung einer Frischküche ist an diesem Standort nicht möglich.  
 
 
Zu 3: 
 
Die Kita wird nicht eingerichtet. Es kann kein bedarfsgerechtes Betreuungsangebot erreicht wer-
den. Dem Rechtsanspruch auf Betreuung in einer Tageseinrichtung kann in einem nur geringeren 
Umfang entsprochen werden. Für die Nichtbereitstellung von Kindertagesstättenplätzen werden 
Kosten- und Schadenersatzansprüche infolge der Inanspruchnahme von privaten Betreuungs-
möglichkeiten sowie durch Verdienstausfall geltend gemacht und die Stadt Mainz hierfür in Haf-
tung genommen. 
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Zu 4: 
 
Der Ausbau der Kinderbetreuung stellt einen wichtigen Beitrag zur Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf dar. Unterstützung erfahren damit vor allem Frauen; insbesondere die, die den Wiederein-
stieg in den Beruf suchen. 
 
 
Zu 5: 
 
Zur Ausstattung/Möblierung des zweigruppigen Kita-Provisoriums werden rd. 86.000,00 € 
(30.500,00 € * 2 Gruppen, 15.000,00 € für Küchenausstattung sowie 10.000,00 € Infrastruktur-
kosten für Ausstattung Personalraum und Büroausstattung Kita-Leitungen) benötigt und sind in 
2020 beim Projekt 7.000992 außerplanmäßig bereitzustellen. 
 
Die Stellen und Mittel für das gesamte Personal (Erziehungsfachkräfte, Auszubildende und 
Hauswirtschaftskräfte) stehen im Stellenplan 2020 und aus Vorjahren zur Verfügung. 
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